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Kurzfristige Maßnahmen & günstige 
Prüfmethoden bei 

Brummton/Körperschall 
1. Wahrnehmung dokumentieren & systematisieren 

• Tagebuch führen: Notiere regelmäßig Zeitpunkt, Intensität und Ort der Wahrnehmung. 

Achte besonders auf mögliche körperliche Reaktionen wie Schlafstörungen, Druckgefühl 

oder Übelkeit. 

o Vergleiche drinnen/draußen: Achte darauf, ob der Brummton im Haus, draußen 

oder an anderen Orten (z.B. bei Freunden) unterschiedlich wahrgenommen wird. So 

lässt sich feststellen, ob die Quelle spezifisch für den Standort ist. 

• Zeitmuster erkennen: Achte darauf, ob der Brummton zu bestimmten Tageszeiten (z.B. 

morgens oder nachts) stärker wahrgenommen wird. Dies kann Hinweise auf technische 

Ursachen geben. 

2. Günstige und schnelle Prüfmethoden 

• Spectroid-App: Diese App dient als Echtzeit-Audiospektrumanalysator, der Frequenzen 

visualisieren kann. Sie hilft, tieffrequente Schwingungen wie Brummtöne zu identifizieren.  

WICHTIG: Die App ersetzt keine professionellen Messmethoden und die Ergebnisse sind 

gerichtlich nicht verwertbar. Sie dient lediglich zur Erstorientierung und Eingrenzung der 

betroffenen Räumlichkeiten und Ursachen. 

• Die wichtigsten Einstellungen und Messmethoden sind: 

Einstellungen in der Spectroid App: 

o Audio: 

▪ Audio source: default 

▪ Sampling rate: Auto (48000 Hz) 

▪ FFT size: 2048 bins (23 Hz/bin) 

▪ Decimations: 5 

▪ Window function: Blackman-Harris 

▪ Desired transform interval: 50 ms (20 Hz) 

▪ Exponential smoothing Faktor: 0,3 

o Display: 



  

 05.06.2025 

Seite 2 von 4 
 

▪ Spectrum: Frequency axis scale – Linear 

▪ Waterfall: ½ screen oder 2/3 screen 

▪ Max-hold trace: off 

▪ Peak markers: off 

o Miscellaneous: 

▪ Subtract DC: ein (rechts Schiebeschalter aktivieren) 

Hinweis: Einige Smartphones/Tablets filtern tieffrequente Geräusche (z. B. Brummtöne unterhalb von 

100 Hz) bereits vor der Signalverarbeitung softwareseitig heraus. Ursache ist meist die integrierte 

digitale Signalverarbeitung (DSP), die auf Sprachoptimierung ausgelegt ist. Dadurch kann es trotz 

identischer App-Einstellungen zu unbrauchbaren Messergebnissen kommen. Für präzise 

Brummtonanalysen ist daher ein geeignetes Gerät entscheidend. 

Messbereich: Für die Brummtonmessung ist es sinnvoll, den Frequenzbereich (horizontale Achse) 

auf 20 bis 200 Hz zu begrenzen. Dies kann durch das Zusammen-/Auseinanderziehen der Finger auf 

dem Display erreicht werden. Dies funktioniert auch für die db-Achse. Hier sollte der Bereich von -

130 dB (unterste Grenze) bis -60 dB verwendet werden. Wenn die Messungen über -60 dB 

hinausgehen, dann kann die vertikale Skala erweitert werden 

Messung: Die App zeigt in einem Spektrogramm und im Wasserfall-Diagramm die Frequenzverläufe 

an. Brummtöne erscheinen als senkrechte Linien, die eine konstante Frequenz zeigen. Waagerechte 

Streifen deuten auf kurzzeitige Geräusche hin. 

Beispiel: Ein konstanter Brummton bei 49,8 Hz zeigt sich als senkrechter violetter Strich im 

Wasserfall, während das Spektrogramm den maximalen dB-Wert (Lautstärke) der Frequenz anzeigt. 

• Vibrationsmessung (Wasserflasche/Kaffeetasse): 

o Wasserflasche (mit Kohlensäure): Bei tieffrequenten Vibrationen sind 

Blasenbewegungen oder Wellen sichtbar. Dies hilft, stärker modulierte 

Schwingungen zu erkennen.  

o Auf erhöhte Köhlensäureaktivität achten: Bei vorhandenem 

Brummton/Körperschall steigen vermehrt Kohlensäurebläschen auf. Die dadurch 

entstehenden Vibrationen können durch vorhandene Resonanzübertragung immer 

wieder angestoßen werden. Im Normalfall beruhigt sich die Wasseroberfläche nach 

wenigen Sekunden. Bei vorhandener Resonanzübertragung kann die Beruhigung bis 

zu 30 Sekunden / 1 Minute andauern. 

o Kaffeetasse: Hier können Vibrationen aufgrund der Farbe sehr gut sichtbar sein. 

Diese Methode eignet sich besonders für die Identifikation von tieffrequenten 

Vibrationen. 

Wichtig: Darauf achten, selbst keine Vibrationen / Erschütterungen zu verursachen.  
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3. Physische und technische Maßnahmen zur Reduktion von 
Körperschall 

• Schlafplatzoptimierung: 

o Bett umstellen: Teste verschiedene Raumpositionen. Ein Abstand von 

Außenwänden oder Heizungsrohren kann den Körperschall reduzieren. 

o Körperschallunterbrechung: Eine dicke Yogamatte oder eine Luftmatratze auf 

Teppich kann den direkten Kontakt zum Boden verringern und Schwingungen 

dämpfen. 

• Fensterabdichtung: Stelle sicher, dass Fenster gut abdichten und lüfte gezielt zu 

bestimmten Zeiten, um mögliche Geräuschquellen zu minimieren. 

WICHIG: Diese Maßnahmen helfen nur, wenn es sich um eine lokale Quelle handelt / nur ein 

Raum betroffen ist. Bei Auswirkungen auf die gesamte Baumasse wird es schwierig im 

betroffenen Gebäude einen ruhigen Ort zu finden. 

4. Alternative Schlafmöglichkeiten zur Erholung 

• Auto (Beifahrersitz/Kofferraum): Das Schlafen im Auto ist eine gute Möglichkeit, akuten 

Erholungsbedarf zu decken. 

• Zweitwohnung/Freunde: Wenn möglich, wechsle den Schlafort, z. B. in eine 

Ferienwohnung oder bei Freunden, um eine belastungsfreie Nacht zu erleben. 

• Ferienwohnung oder Airbnb: Testweise für eine Nacht oder zwei, um zu prüfen, ob der 

Brummton in einem anderen Raum nicht wahrnehmbar ist. 

5. Psychische Maßnahmen und Selbsthilfe 

• Kommunikation und Austausch: Tritt Online-Gruppen bei, z. B. auf Facebook, und tausche 

dich über Erfahrungen und Lösungen aus. Gemeinsame Infos und Updates über neue Apps 

oder Studien können helfen, die Situation besser zu verstehen. 

Hinweis: Die andauernde Beschäftigung mit dem Thema, kann zusätzlich zu psychischer 

Überempfindlichkeit führen (zusätzlich zur eigentlichen Belastung). Es ist wichtig sich 

auszutauschen, aber man sollte sich nicht 24/7 mit der Thematik beschäftigen. 

• Akzeptanz und kleine Erfolge: Akzeptiere, dass die Wahrnehmung von Brummtönen keine 

Einbildung ist. Kleine Erfolge, wie eine erholsame Nacht im Auto, können helfen, die 

psychische Belastung zu verringern. 

• Ablenkung und Entspannung: Nutze gezielte Erholungszeiten (z. B. Spaziergänge), um den 

Stress zu reduzieren. 
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6. Experimentelle Maßnahmen zur Abschirmung 

• Ohrstöpsel/Kopfhörer: Auch wenn sie Infraschall nicht blockieren und ggf. sogar 

verstärken, können Ohrstöpsel/Kopfhörer helfen, andere Reize zu reduzieren und die 

Belastung zu mindern. 

7. Fazit: 

Es gibt verschiedene einfache und kostengünstige Methoden, um Brummtöne und Körperschall zu 

messen und ihre Auswirkungen zu lindern. Die Spectroid-App bietet eine gute Möglichkeit, 

Frequenzen zu identifizieren, während physische Maßnahmen wie das Umstellen von Möbeln und 

die Entkopplung von Schlafplätzen die Belastung durch Körperschall verringern können. Es ist 

wichtig, sowohl technische als auch psychologische Maßnahmen zu kombinieren, um die Situation 

zu verbessern. 

 


